
Liter atur.
Der geiſtige ampf, dargeſtellt in Predigten von Ig

Naz Feigerle, Hof. und Burgpfarrer, infulirtem Abte zur
heil Jungfrau Maria in Pagräny, Doctor der Theologie
20 Wien, bei Braumüller 1850

Der 90 Herr Verfaſſer iſt uns auf dieſem e. hon
ſehr rühmlich bekannt Urch die „Predigten ber die heiligeMeſſe,“ welche bei Mausberger in Wien 844 erſchienen.
In heiden erken egegnet uns erſelbe ſanfte und ernſte

1  1  e ei  7 der ganz un den heiligen riften, in den
Worten un Thaten der Väter und Heiligen eht nd ſelbſt
die Profangeſchichte, wie die errliche NRatur dem Worte
Gottes dienſtbar mach

Die Predigten über  3 den geiſtlichen Kampf ſind, obwohl
mehr Urz als ang gehalten, ihr Thema erſchöpfend, tief ein
gehend in das innere wie äußere Leben des jetzigen Men—
ſchen Die er eginn „mit der Nothwendigkeit des Erwa—
en aus dem geiſtigen Schlafe, als die Grundbedingung des
geiſtigen Kampfes und die e, die 20. Predigt, endet „mit
der Hoffnung des ewigen Lebens.“ Es iſt ein Cyclus vom
erſten Sonntage im vente durch alle Sonntage bis zum
heiligen Oſtertage. Die verſchiedenen Feinde des Heiles, die
Waffen und die Taktik, wie dem Feinde begegnen und der—

eſiegen, ſind meiſterhaft geſchildert. Es begegnen
un aber auch in dieſen Abhandlungen die glorreichſten e
ger über den Feind des ei eſu voran, die Heiligen des
alten wie des leuen Teſtamentes, Scupuli 29 45 122.; Lau—
rentius Juſtinianus, S. 2 Bernhardus, 16.24 31 141
172 Macarius, O 3 Ephrem S 37 13953 hryſoſtomus,43 Thomas von Villanova, 535 ierony—mus, 5  7 Seraphicus, 25 653 Vincenz von Paul,555 arl Borromäus, 555 Kunigunde, Eliſabeth,555 Saleſius, 715 135 138 171 172, Magda⸗lena von Pazzis, 71 Bernardin, 82; rſenius,

82. Wilhelm von Aquitanien nd Franz Borgias — 5Ambroſius, 8 Ludwig von Granada, 139; The⸗reſia, 1403 Ignatius und Xavier, 173 U m.
Herrliche, weil treffende Bilder. 111 113 131 56
Die Geſchichte der heidniſchen wie chriſtlichen Völker muß zurVeranſchaͤulichung himmliſcher Lehre dienen, 29 21
37 39 166 (Schluß folgt.)


